






 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

Es war einmal ein Stein, er lang allein am Ufer eines großen Flusses. Tagein, 

tagaus, jahrein, jahraus, lag er dort. Er ließ jede Witterung über sich ergehen. 

Der Stein war nicht besonders groß, jedoch auch nicht so klein wie ein 

Kieselstein. Viele Lebewesen sahen ihn täglich, doch die meisten davon 

schenkten ihm nicht viel Aufmerksamkeit. Sie zogen einfach an ihm vorbei und 

niemand bemerkte, wie besonders er eigentlich war. 

Wofür können Steine genutzt werden? 

 

Bis eines Tages eine Schlange auf der Suche nach einem Platz zum Ausruhen an 

dem Gesteinsstück vorbei kroch. Zuerst bemerkte das Reptil den Stein nicht, 

jedoch verspürte sie wärmende Strahlen auf ihrer Haut. Die Schlange 

schlängelte sich in die Richtung der Wärme, bis sie direkt vor dem Stein lag. Sie 

blickte zu ihm hoch und bemerkte, wie schön er war. Die Schlange begann ihn 

zu erkunden, kroch um den Stein herum und merkte, dass unter dem 

Gesteinsstück eine Grube war, in welcher sie Schutz finden konnte. Ihr 

Interesse an dem Stein wurde immer größer und das Reptil suchte sich eine 

passende Stelle, um auf den Stein zu gelangen. 

 

Wofür nutzt du Steine? 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Beim Hinaufkriechen verspürte sie die raue Oberfläche und die Wärme des 

Steins. „Sehr interessant dieses Ding!“, sagte die Schlange zu sich. Oben 

angekommen traute sie ihren Augen kaum. Die Schlange konnte tief ins Land 

hinein und weit auf das Wasser hinausblicken. Das Reptil zischte: „Du bist 

großartig, wer oder was auch immer du bist.“ „Ich bin ein Stein und liege hier 

seit vielen, vielen Jahren. Täglich kommen zahlreiche Lebewesen bei mir vorbei, 

jedoch hat meine Besonderheit noch nie jemand so geschätzt wie du.“, meinte 

der Stein. Er war überwältigt davon, dass nach tausenden von Jahren endlich 

jemand seine Vielseitigkeit und seine Schönheit erkannt hatte. „Für die meisten 

bin ich lediglich ein Stein. Sie ziehen, ohne mir jegliche Beobachtung zu 

schenken, an mir vorbei.“, beschwerte sich der Stein. 

Woraus besteht ein Stein? 

 

„Du bist also ein Stein, sehr interessant, kannst du mir erklären, was das ist?“, 

entgegnete die Schlange. „Unser ganzer Planet besteht aus Gesteinsschichten, 

eine im Laufe der Erdgeschichte entstandene mineralische Masse. Ohne diese 

Schichten wäre ein Leben auf unserer Erde nicht möglich.“, erörterte der Stein. 

„Das wusste ich nicht, ich habe euch bis zu unserer heutigen Begegnung sehr 

wenig Beachtung geschenkt und euer Dasein war selbstverständlich für mich.“, 

antwortete die Schlange. 

Wie ist die Erde im Inneren aufgebaut und wie sieht es auf der 

Erdoberfläche aus? 

 

 



 

 

   

  

Daraufhin verspürte die Schlange das Bedürfnis jedem von dem besonderen 

Stein zu erzählen, damit er niemals wieder so achtlos behandelt wird. Und so 

geschah es, dass die Schlange allen Tieren, welche ihren Weg kreuzten, von 

ihrem besonderen Freund, dem Stein, erzählte. Das Reptil betonte zu jeder Zeit 

wie vielseitig, schön und besonders ihr neu gewonnener Freund war. 

Was ist eine Schlange und wo kommt sie vor? 

 

 

 

 

Von nun an besuchte die Schlange den Stein so oft sie konnte. Die anderen 

Tiere, welche von dem großartigen Stein gehört hatten, statteten ihm ebenfalls 

von Zeit zu Zeit einen Besuch ab. Der Stein konnte sich zwar nicht von der Stelle 

bewegen, jedoch hatte er Freunde, die ihn oft besuchten. Nun war er nie 

wieder allein. 

Was zeichnet eine Freundschaft aus? 

 

 

 


